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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Viktor Abt-Frössl

geboren 1951, Dr phil I
Studium der Geschichte,
Germanistik und Philosophie

Abschluss der

Ausbildung zum Gym-
nasiallehrer 1978 Als
Gymnasiallehrer von
1977 bis 1991 in Mun-
chenstein/BL tatig
Promotion m Geschichte
1985 Beteiligt an der

Schaffung verschiedener
U nterrichtsmaterialien
fur das Gymnasium
Wahrend einiger Jahre
Präsident der amtlichen
G> mnasiallehrerkonferenz
des Kantons und in dieser
Funktion Mitarbeit in der
Reform der gymnasialen
Oberstufe Seit 1991 Rektor

des kantonalen
Lehrerseminars in Liestal
Seit 1996 Präsident der
Schweizerischen
Seminardirektorenkonferenz

Heidi Brunner

Lie. phil, Primarlehrerin,
Studium an der Universität

Bern mit Hauptfach
Psychologie Dozentin in
der Ausbildung und
Fortbildung von Lehrpersonen
fur Kindergarten mit Pn-
marstufe

Hermann J. Forneck

geboren 1950 Nach dem
Studium der
Erziehungswissenschaft an den
Universitäten Bonn und Köln
von 1977-1980 Studien-
leiter am Gustav -Strese-
mann-Institut und am
Institut fur angew andte

Kommunikationsforschung
in der ausserschuhschen

Bildung (IKAB), Assistent
am Pädagogischen Institut
der Universität Zurich,
anschliessend
wissenschaftlicher Mitarbeiter,
von 1983 bis 1991 Erzie-
hungswissenschaftler an

der Sekundarlehreraus-

bildung an der Universität
Zurich 1991 Habilitation
mit einer Arbeit über den

Zusammenhang von
Modernisierungsprozessen
undd Bildung, im
darauffolgenden Jahr Rut als

Assistenzprofessor tur
Erwachsenen- und
Weiterbildung an die Universität
Zurich 1993 Rut als

ordentlicher Universitats-
protessor. Pädagogische
Hochschule Freiburg,
1997 Rut aut den Lehrstuhl

fur Erwachsenenbildung

der Justus-Liebig-
Universitat Glessen



AZB
4012 Basel

Bildung und Zeitgeist -
Zur Realität bildungspolitischer Deregulierung

Schulen in einem «schlechten» Umfeld erhalten
ein schlechtes Ranking, dadurch ein geringeres
Budget, dadurch eine schlechtere Personalsituation

und Ausstattung. Daraus resultiert
vielfach ein weiteres Abrutschen auf dem

Ranking. Soziale Ungleichheit wird so durch das

Bildungssystem verstärkt.
Hermann J. Forneck, in diesem Heft auf Seite 24
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